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Klasse A / Klasse E / Ausbilderschulung



Musterantrag für ein Ausbildungsrufzeichen
Auf der folgenden Seite ist ein Musterantrag für ein Ausbildungsrufzeichen aufgeführt. Darin sind alle roten Passagen zu bearbeiten und individuell zu ergänzen.
Im folgenden sind zu den einzelnen Passagen einige Hinweise und Erläuterungen abgedruckt:
Vorname Name eintragen (so wie es in der Zulassungsurkunde für das personengebundene Rufzeichen steht).
Straße und Hausnummer (des ersten Wohnsitzes, nicht des Betriebsstandortes) ergänzen.
PLZ Ort (des ersten Wohnsitzes, nicht des Betriebsstandortes) ergänzen.
Eigenes Rufzeichen hinschreiben (personengebundenes Rufzeichen, keine Klubstation!).
Außenstelle Dortmund ist für fast alle Bundesländer zuständig. In folgenden Fällen sind abweichende Außenstellen einzutragen:
Erstwohnsitz in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen
Außenstelle Dresden, Semperstr. 7, 01069 Dresden, Fax 0351 / 47 36 - 180
Erstwohnsitz in den Regierungsbezirken Niederbayern, Oberbayern, Oberpfalz und Schwaben des Bundeslandes Bayern

Außenstelle München, Betzenweg 32, 81247 München, Fax 089 / 38 606 - 180
A/E (unzutreffendes löschen) – Auch ein Funkamateur der Klasse A kann ein Ausbildungsrufzeichen der Klasse E beantragen. Deswegen unbedingt hier die gewünschte Klasse für das Ausbildungsrufzeichen stehen lassen und den Rest weg löschen.
Wunschcall einsetzen – Das gewünschte Call muss natürlich zur gewünschten Klasse passen. Gem. Verfügung BNetzA Nr. 12/2005 geändert durch Verfügung Nr. 34/2005 werden die Ausbildungsrufzeichen wie folgt vergeben:
Klasse A: DN1AA – DN6ZZZ

Klasse E: DN7AA – DN8ZZZ
DN0... und DN9... können nicht als Ausbildungsrufzeichen nicht beantragt werden.
Hier können auch noch mehr oder weniger als die vorgegebenen vier Wunschrufzeichen eingesetzt werden.
nicht (ggf. löschen) – Wenn die Daten des Antragstellers in der Rufzeichenliste nicht veröffentlicht werden sollen, dann muss hier das Wort „nicht“ stehen bleiben. Wenn die Daten veröffentlicht werden sollen, ist an dieser Stelle der gesamte rote Text zu löschen.
Zum Schluss müssen alle verbleibenden roten Einträge schwarz formatiert werden und die Seite ausgedruckt und unterschrieben werden. 
Der Antrag kann per Post oder Fax (0231 / 99 55 – 180, Außenstelle Dortmund) an die Bundesnetzagentur geschickt werden.
Die Rufzeichenzuteilungsurkunde kommt dann in den nächsten Tagen per Post ebenso wie der dazu gehörende Gebührenbescheid über 70,00 Euro.
Vorname Name

Straße und Hausnummer

PLZ Ort

Eigenes Rufzeichen


11. August 2013
Bundesnetzagentur
Außenstelle Dortmund
-Amateurfunk-
Alter Hellweg 56

44379 Dortmund
Antrag auf Zuteilung eines Ausbildungsrufzeichen 
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich die Zuteilung eines Ausbildungsrufzeichens der Klasse A/E (unzutreffendes löschen) gemäß §12 Abs. 1 der Amateurfunkverordnung vom 15. Februar 2005.

Meine Wunschrufzeichen sind:
· Wunschcall einsetzen oder
· Wunschcall einsetzen oder
· Wunschcall einsetzen oder
· Wunschcall einsetzen
Ich bin nicht (ggf. löschen) mit der Veröffentlichung meiner Daten in der Rufzeichenliste gem. §15 der Amateurfunkverordnung einverstanden.

Mit freundlichem Gruß

Anlage:
Kopie der Zulassung zum Amateurfunkdienst
